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Ist es nicht eigentümlich, dass
die Viehfütterung raschere
Fortschritte gemacht und allgemeinere
Erfolge erzielt hat als die menschliche

Ernährung? Das kommt
einfach daher : Das Vieh muss
annehmen was ihm der Mensch bietet

- und der ist an einem gesunden
Viehstand stark interessiert. - Der
Mensch aber isst und trinkt was
ihm passt. Schädliche, aber

liebgewordene Gewohnheiten lassen

sich nur schwer ausrotten.

Woher die Kraft?
Nun geht aber doch die ganze

Entwicklung seit hundert Jahren auf intensives

Ovo

1= .Ovo'-Tier
35 Tage 53 gr
II Vitamin-
freies

Kontroll-Tier

35 Tage 28 gr
Der Einfluss der Ovomaltine auf die
Entwicklung (Aus einer wissenschaft¬

lichen Abhandlung).

DerAppetit.

Ovomaltine, hochwertig,
wohlschmeckend, leichtverdaulich, wie
sie ist, soll nun nicht die
gewohnte Nahrung ersetzen,
sondern sie ergänzen und sie gleichzeitig

leichter verdauen und besser
ausnützen helfen. Der eigentümliche

Herstellungsprozess bewahrt
nämlich neben all den wertvollen
Nährstoffen auch 'die Diastase des

Malzes. Dieses Ferment nimmt
den Verdauungsorganen die
grösste und gröbste Arbeit, die

Aufschliessung der Kohlehydrate, zum Teil
ab. Ovomaltine vermindert den Kraft-

Arbeiten aus. Woher soll die Kraft zu
höherer Leistung kommen, wenn nicht aus
der Nahrung? Schon ist es
soweit gekommen, dass die meisten
Arbeitgeber Leute von 40 Jahren
nicht mehr anstellen. Leute also.
die in der Vollkraft ihrer Jahre
stehen sollten.

Ein weiterer Umstand ist aber ebenso

wichtig: Die Nahrung muss gut schmek-
ken. Der Appetit als Förderer der
Verdauung wird immer noch unterschätzt.
Der Appetit ist sozusagen der Wachtposten,

welcher die Verdauungssäfte
weckt, noch bevor die Arbeit beginnt.
Das Wasser läuft mir im Mund
zusammen", diese alte Redensart ist der
beste Beweis für den Einfluss des

Appetits auf die Verdauungssäfte.
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Frl. C. U., typische Bleiclisuclit, slete Gewichtsabnahme, Müdigkeit,
Schwäche i. d. Beinen. Herzklopfen, schlechter Schlaf, Appetitmangel.

Vor der Behandlung \ Ovomaltine- Behandlung

Gewicht :

UnproduktiveArbeit.
Gegen diesen Zustand hilft

kein Protestieren. Wir müssen
einfach aus freiem Willen diejenigen
Nahrungsstoffe wählen, die am meisten
produktive Kraft erzeugen Ein grosser
Teil der Nährstoffe ist nötig, um die Speisen
zu verdauen, die Körperwärme, den
Blutumlauf, die Atmung zu unterhalten und
die Stoffe zu erneuern. Produktive Kraft
ist nur, was uns darüber hinaus zu be-

wusster Tätigkeit zur Verfügung steht.
Daraus ergibt sich die Forderung nach
einer hochwertigen leichtverdaulichen
Nahrung.

Bote Blutkörperchen

in mm3

Weisse Blutkörperchen

in mm3:

Hmoglobingehall \

des Blutes:

56jk9 58;k3

i.s im fcljrüi.

10 500 nopo :iSOO

{5i% 90%

Untersuchung am : 20. III. 32. IV 25. V.

Dr. A.WANDER A.-G., BERN

verbrauch des Organismus für die blosse

Verdauungstätigkeit und erhöht unseren
Vorrat an produktiver Kraft.

Tatkraft ist mehr wert als
Kapital, aber tragen wir zu ihr
auch mehr Sorge als zum Geld

Ovomaltine ist mehr als

Nahrung, sie ist das, was der
angestrengte moderne Mensch braucht,
um den Daseinskampf mit Zuversicht

und Frohmut zu bestehen.
Eine Tasse Ovomaltine zum Frühstück

hält den Körper frisch, den
Geist konzentrationsfähig und

gestattet uns die täglichen kleinen Schwierigkeiten

gelassen zu überwinden.
Berauschende Getränke, erregende Drogen

und Chemikalien sind Feinde unserer
Leistungsfähigkeit. Lassen Sie Müdigkeit,
Erschöpfung, Nervosität nicht überhand
nehmen, stärken Sie sich durch eine Tasse
Ovomaltine zum Frühstück.

In Büchsen zu Fr. 2.75 und Fr. 5.
überall erhältlich.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Ist es nictit eigentümlick. àss
ctie Viektütterung rasckere dort-
sckritte gemackt unci allgemeinere
drîolge ehielt kat als ciie mensck-
lictie dmäkrurig? Das kommt ein-
tack äake," Das Vieti muss an-
netimen was ikm äer ànsck bietet

- unci cier ist an einem gesunäen
Viekstanä stà interessiert, - Der
kvrensck aber isst unä trinkt was
ikm passt, Lckäälicke. aber lieb-

geworäene Oewoknkeiten lassen

sicb nur scbvver ausrotten,

i>lun gekt aber äocb äie gan?e dnt-

Wicklung seit bunäert lakren auk intensives
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Ovomaltine. kockwertîg. wokl-
sckmeckenä. leicktveräaulick. wie
sie ist. so» nun nicbt äie ge-
woknte iVakrung ersetzen,
sonäern sie ergänzen unä sie gleick-
Zeitig leickter veräauen unä besser
ausnützen keiken. Oer eigentüm-
licbe tterstellungspro^ess bewakrt
namlick neben all äen wertvollen
l>Iäkrstoffen aucb 'äie Diastase äes
lVial^es. Dieses serment nimmt
äen Verääuungsorganen äie
grösste unä gröbste Arbeit, äie

Auksckliessung äer Koklekvärate. ?um dei!

à Ovomaltine verminäert äen Krakt-

Arbeiten aus, Woker soll äie Krakt ?u

kökerer deistung kommen, wenn nicbt aus
äer I^akrung? Lckon ist es so-
weit gekommen, äass äie meisten
Arbeitgeber deute von 40 lakren
nicbt mebr anstellen, deute also.
äie in äer Vollkraft ibrer Satire
sieben sollten.

din weiterer dmstancl ist aber ebenso

vvicktig: Die i>lâkrung muss gut sckmek-
Ken, Der Appetit als döräerer äer Ver-

äauung wirä immer nocb untersckàt.
Der Appetit ist sozusagen äer Wackt-
Posten, welcker ciie Veräauungssäkle
v/eckt, nocb bevor äie Arbeit beginnt.
Das Wasser läuft mir im iVlunä ?u-

sammen". äiese alte lceäensarl ist äer
beste Leweis für äen dinlluss äes Ap-
petits auf äie Veräauurigssäfte.

Zc/uà/ie i. Leinen, //erzt/o/i/en. sc/î/ecàr ^'c/i/a/. /iMe/i^nange/.

Liegen äiesen ^ustanä killt
kein protestieren. Wir müssen ein-
facti aus freiem Willen äiejenigen
I^akrungsstokfe v/äklen. äie am meisten
proäuktive Kraft erzeugen din grosser
l'eil äer I>Iäkrstoffe ist nötig, um äie Speisen
?u veräauen. äie Körperwarme, äen Klüt-
umlauk. äie Atmung ?u unterkalten unä
äie Ltokle ?u erneuern, droäuktive Krakt
ist nur. was uns äarüber kiriaus ?u be-

wusster Tätigkeit ?ur Verfügung stellt.
Daraus ergibt sicb äie doräerung nacb
einer kockwertigen leicktveräaulicken
l>Iakrung,

percà i» mm"
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verblaucb äes Organismus kür äie blosse

Veräauungstätigkeit uncl erbökt unseren
Vorrat an proäuktiver Kraft.

?atkralt ist mebr wert als
Kapital, aber tragen wir ?u ikr
auck mekr Zorge als ?um Qelä

Ovomaltine ist mekr als lVak-

rung. sie ist äas, was äer ange-
strengte moäeme iVlensck brauckt.
um äen Daseinskampf mit ^uver-
sickt unä drokmut ?u besteken.
dine dasse Ovomaltine ?um dmk-
stück kalt clen Körper irisck. äen
Oeisi kon^entrationsfäkig unä

gestattet uns äie läglicken kleinen Lckv/ierig-
keilen gelassen ?u übervvinäen.

lZerausckenäe Oetränke. erregenäe Dro-

gen uncl Lkemikalien sinä deinäe unserer
deistungsfäkigkeit. dassen Lie /Vllläigkeit.
drscköplung. Nervosität nickt überkamt
nekmen. stärken Lie sick äurck eine lasse
Ovomaltine ?um drükstück.

In küclisen 7u k^r. 2.75 unci tì 5.
überall erkälllicii.

blebmen Sie bitte bei Lestellunxen immer suk äen Kebelspslter" Le?uA!
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